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Für was braucht FLOSS Geld?

• Infrastruktur (Server, Hardware etc.)
• Entwickler bezahlen (sicherheitskritische Software siehe 

Heartbleed)
• Min. 42% der Arbeit ist schon bezahlt



Methoden der Finanzierung

• Spenden
• Sponsorship
• Verkauf von Dienstleistungen
• Dual Licencing
• Crowdsourcing
• Optionale Software verkaufen
• etc.



Spenden

• Jeder kann Spenden. Privatpersonen und Firmen
• „Open-Source-Zehnt“ (Fosstith) von Gabriel Weinberg

• Firma spenden freiwillig Betrag an FLOSS
• Betrag ist z.B. 10% des Einkommens



Sponsorship

• Geldgeber gewinnt Einblick und Einfluss auf das Projekt
• Beispiel Eclipse

• Associate Members (Universitäten, gemeinnützige 
Unternehmen etc.)

• Solution Members: wichtig für Unternehmensstrategie
• Enterpise Members: starke Abhängigkeit für 

Entwicklung
• Strategic Members: zentrale strategische Plattform



Verkauf von Dienstleistungen

• Verkauf von: Wartung, Sicherheitsupdates, 
Zertifizierungen, Rechtsschutzversicherungen, 
Schulungen etc.

• Beispielfirmen:
• Red Hat mit RHEL basierend auf Fedora
• SUSE mit OpenSUSE
• Canonical mit Ubuntu

• Software as a Service (SaaS)



Dual Licencing

• Software unter GPL veröffentlichen und unter 
proprietären Lizenz verkaufen

• GPL verhindert, dass Firmen Software einbinden und 
proprietär weiterverkaufen können

• -> Firmen kaufen Software mit proprietärer Lizenz
• Beispiel MySQL:

• Verkauft kommerzielle Versionen mit Support
• Wurde stark verbreitete ohne Werbung dank Open-

Source



Crowdsourcing

• Mehrere wollen Software und zahlen dafür -> billiger
• CoFoundOS:

• Interessent stellt Software vor
• Andere Kommentieren, fügen Sachen hinzu, legen 

Betrag den sie Zahlen wollen fest
• Entwickler machen Angebote
• Entwickler wird bezahlt, wenn alle zufrieden sind

• Beispiel für gemeinsame Entwicklung: OpenLayers 3



Optinale Software verkaufen
• Firmen verkaufen optionale Erweiterungen, Plug-Ins, 

Add-Ons etc. zu einem Open-Source-Produkt
• Ist mit vielen Open-Source-Lizenzen kompatibel, 

wenn richtig gemacht
• Beispiel Android:

• Android an sich ist frei (Apache-Lizenz, GPL 2)
• Google-Anwendungen kosten, sind proprietär:

• Gmail, Google Maps, Play Store etc.



Weiter Methoden der Finanzierung

• Benötigte proprietäre Software verkaufen
• Software unter proprietärer Lizenz weiter verkaufen
• Produkte mit Logo (T-Shirts, Tassen)
• Werbung
• Software zuerst unter proprietärer Lizenz und später 

unter Open-Source-Lizenz veröffentlichen



Noch Fragen?

l Quellen:
http://de.wikipedia.org/wiki/Android_%28Betriebssystem%29 (22.11.14)
http://de.wikipedia.org/wiki/Canonical (22.11.14)
http://rockiger.com/de/blog/view/diskussionsbeitrag-zur-finanzierung-von-open-source (22.11.14)
http://www.gabrielweinberg.com/blog/2010/11/help-me-start-a-foss-tithing-movement.html (22.11.14)
http://producingoss.com/de/money.html (22.11.14)
http://t3n.de/news/finanzierungsplattform-open-source-projekte-235801/ (22.11.14)
http://www.ifross.org/artikel/cofundos-finanzierung-und-realisierung-open-source-projekten (22.11.14)
http://www.heise.de/open/artikel/Open-Source-Business-Update-221963.html (22.11.14)
https://de.wikipedia.org/wiki/Eclipse_Foundation (23.11.14)
http://en.wikipedia.org/wiki/Business_models_for_open-source_software (4.12.14)
https://de.wikipedia.org/wiki/MySQL (4.11.14)
https://www.mysql.de/products/ (4.12.14)
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